
WAS IST FHP?
FHP ist eine Schlüsselbranche, die für eine erfolgreiche und nachhaltige 
Wirtschaft steht. Die Vision ist eine positive und intensive Zusammen-
arbeit der Unternehmen und ihrer Organisationen auf allen Ebenen zur 
Steigerung der Wertschöpfung und der Holzverwendung.

Unser Ansatz ist auf zwei Grundsätze ausgerichtet
 Sichere Versorgung – zur Verbesserung und zum Schutz nach-
haltiger und effi  zienter Verfügbarkeit des Rohstoff s Holz in 
Österreich 
 Förderung des Verkaufs – Lobbying für den Holzverkauf und 
– jeweils die attraktivsten Nutzungen entlang der Wertschöp-
fungskette

Damit dies gelingt, setzt FHP auf folgende Mittel
 Anregung zur Forschung
 Verbesserung der Datenbasis (FHPDAT)
 Bereitstellung von Informationen (Internet, Newsletter, Broschüren)
 Angebot einer Diskussionsplattform: Österreichische 
Holzgespräche, etc.
 Pressearbeit

Strategische Schwerpunkte von FHP
 Optimierung der Holzverfügbarkeit
 Holz als Grund- und Baustoff  positionieren
 Holz und seine Rolle im Energiesystem
 Marktinformationen über die Holzindustrie
 Holzwerbung und -information
 Marketing und Kommunikation

KLARE STRUKTUR – ERFOLGREICHE ARBEIT:

Viele Kräfte gebündelt zu einem Ziel, um Holz als den Roh- und 
Werkstoff  in den Köpfen zu verankern.
Um gemeinsame Interessen umsetzen zu können, haben im Herbst 
2005 sechs Organisationen die Kooperationsplattform Forst Holz 
Papier gegründet. FHP vereint die österreichische Forstwirtschaft, 
die Holzindustrie sowie die Papier- und Zellstoffi  ndustrie.

FHPTRÄGERORGANISATIONEN:
FORST Landwirtschaftskammer Österreich
 Land&Forst Betriebe Österreich
 Waldverband Österreich
HOLZ Fachverband der Holzindustrie Österreichs
PAPIER AUSTROPAPIER – Vereinigung der Österr. Papierindustrie
 Fachverband der Papierindustrie Österreich
AUSSERORDENTLICHE MITGLIEDER: Bundesgremium des 
Holz- und Baustoff handels, Bundesinnung Holzbau, Österr. Forst-
unternehmerverband e.V.

WERTSCHÖPFUNGSKETTE HOLZ

*  Die stoffl  ich nicht wiederverwertbaren 
Fraktionen des Altpapiers werden in der 
Papierfabrik als Sekundärbrennstoff  genutzt.

Faserstoff  = 
Zellstoff  & Holzstoff  & 
Altpapierstoff 
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300.000 Menschen
172.000 Unternehmen
4,5 Mrd. Exportüberschuss
12 Mrd. Euro Produktionswert
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Quelle: BML 2023, Werte in Mio. Erntefestmeter ohne Rinde
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*  Personen, die ganz oder teilweise ihr Einkommen aus der Waldbewirtschaftung erzielen 

(Waldeigentümer, Angestellte, Arbeiter, öff entlicher Dienst, etc.) 
Quelle: FHP Kooperationsplattform Forst Holz Papier

10 von 100 Österreichern
 arbeiten mit dem 
Wert-/Werkstoff  Holz
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FHP ist ein europaweit einmaliger Zusammenschluss aller mit 
dem Roh-, Wert- und Werkstoff  Holz tätigen Branchen, von 
der Urproduktion über die Weiterverarbeitung in der Säge-, 
Platten- und Papierindustrie bis zum Holzbau und Holzhandel.

HOLZ SCHAFFT ARBEIT
Rund 300.000 Menschen beziehen in über 172.000 Betrieben in Öster-
reich ihr Einkommen aus dem Wert- und Werkstoff  Holz. Der Produk-
tionswert der gesamten Wertschöpfungskette beträgt dabei rund 12 
Mrd. Euro, der durchschnittliche Exportüberschuss rund 4,5 Mrd. Euro.

EINKOMMENSBEZIEHER
in Tausend

FHP: STABILER WIRTSCHAFTSFAKTOR
Die Wertschöpfungskette Holz gab auch 2022, trotz global schwieri-
ger wirtschaftlicher Vorrausetzungen (konjunktureller Abschwung, 
Infl ation etc.), ein kräftiges Lebenszeichen von sich. Mit einem 
Außenhandelsüberschuss von 5,24 Mrd. Euro zählte die Wertschöp-
fungskette Forst-Holz-Papier auch im Jahr 2022 wieder zu den 
wichtigsten Aktivposten des österreichischen Außenhandels und 
erweist sich erneut als Stabilitätsfaktor für die heimische Wirtschaft. 
Zum Vergleich, im Jahr 2021 betrug der Überschuss 5,07 Mrd. Euro.

AUSSENHANDEL HOLZ:
STARKER EXPORTFAKTOR 2022
in Mrd. EUR

MULTIFUNKTIONALE FORSTWIRTSCHAFT
Die Rohstoff - und Energiesicherung in Österreich erfordert eine 
nachhaltige Versorgung der holzverarbeitenden Industrie. Dies ist eine 
primäre Herausforderung für Österreich, da ohne ausreichende 
Rohstoff basis Arbeitsplätze verloren gehen. Angestrebt wird 
dabei mittelfristig ein jährlicher Holzeinschlag in Österreich 
in der Höhe von 20 bis zu 22 Mio. Erntefestmeter (ohne 
Rinde). 2022 erreichte die Holzernte im österreichischen 
Wald 19,35 Millionen Festmeter ohne Rinde.

ENTWICKLUNG HOLZEINSCHLAG
ÖSTERREICH — ZEITREIHE


